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                                                                                 Bild: Leanne Shapton, Was she pretty?  
 

Programm W2e Herbst 2017 
Deutsch Philippe Wampfler 

Datum  Thema  Auftrag 

23. 8.   Einstieg und Programm.   

25. 8.   Vorstellungen von Deutschunterricht. 

Erklärung der Bewertung.    

Lili Grün: »Liebe«   

»Liebe« lesen 

30. 8.  Grillparzer: »Eifersucht«   Gedichte lesen 

1. 9.    Frisch: »Eifersucht« 

Einführung: Sachtext lesen   

Auftrag *Miniprojekt zum Kas-Text 

Frisch-Text lesen 

6. 9.  Arbeit am Miniprojekt  

8. 9.  Arbeit am Miniprojekt  

13. 9.  Wild Card [Stellvertretung]  

15. 9.  Auswertung Miniprojekt 

Einführung Visionierung  

»Was nützt die Liebe in Gedanken« 

 

20. 9.  Wild Card [Stellvertretung]  
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22. 9.  Weiterführung »Was nützt die Liebe in Gedanken«   

27. 9. Einführung Lektüre: Kasimir und Karoline  

29. 9.  Weiterführung Kasimir und Karoline 

Rückblick/Ausblick 

 

 Herbstferien  

25. 10.  Weiterführung Kasimir und Karoline K&K fertig gelesen 

27. 10.  Weiterführung Kasimir und Karoline  

1. 11.  Weiterführung Kasimir und Karoline  

3. 11.  Weiterführung Kasimir und Karoline  

8. 11.  Fragestunde/Repetition Kasimir und Karoline  

10. 11.  *Literaturprüfung Kasimir und Karoline  

ab 15. 11.  Arbeit an Gruppenlektüre 

Jugend debattiert 

 

 

 

Bewertete Arbeiten 

Grundsätzlich arbeiten wir mit Kompetenzrastern bzw. Single-Point-Rubics (vgl. separates 

Blatt). Die mit * markierten Arbeiten dienen als Bewertungsgrundlage, hinzu kommt eine 

Bewertung der mündlichen Mitarbeit (ebenfalls separate SPR).  

Folgende Bewertungen fallen im ersten Semester also an:  

1. Miniprojekt Sachtext 

2. Literaturprüfung Kasimir und Karoline 

3. Gruppenlektüre-Präsentation 

4. Bewertung mündliche Mitarbeit 

 

Kontakt 

Sie erreichen mich bei Fragen unter 0787042929 oder unter phwampfler mit gängigen Social 

Media.  

Ich telefoniere lieber, wenn wir dafür einen Termin abmachen; grundsätzlich ziehe ich 

schriftliche Gespräche aber mündlichen vor.  


